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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde

TV Laudenbach : SC Freudenberg 
Montag, 29.04.2024, 17:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Laudenbach und dem SC 
Freudenberg

Im verlegten Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde traf der TV Laudenbach am vergangenen Montag im 7. Saisonspiel auf den SC
Freudenberg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger
als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag
besonders Tilo Dick, der seine Partien allesamt gewann.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ein Satz reichte nicht, weshalb Neugebauer / Wagner die
Begegnung gegen Dick / Karch mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Marc Neugebauer gelang es, Anne Essig im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Valentin Wagner verlor im Anschluss
sein Match indessen gegen Tilo Dick unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 1:2. Quentin
Wagner hatte gegen Anne Essig beim 11:7, 11:8, 11:9 keine Schwierigkeiten und überraschte Essig,
der im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Moritz Karch war derweil Valentin
Wagner, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die Partie zwischen Marc
Neugebauer und Tilo Dick, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Moritz
Karch war wiederum der Gastgeber Quentin Wagner. Nicht einen Satzgewinn überließ Valentin
Wagner seiner Gegnerin Anne Essig beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, den Wagner mit 11:
0 gewann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Quentin Wagner letztlich im
Repertoire, um Tilo Dick final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Die richtige Taktik hatte Marc Neugebauer
dagegen beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Moritz Karch ab dem ersten Ballwechsel.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Laudenbach am 07.05.2024 gegen den
TTC Eichenbühl erneut um Punkte. Die Mannschaft des SC Freudenberg erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:10. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Laudenbach

Doppel: Neugebauer / Wagner 0:1 
Einzel: M. Neugebauer 2:1, V. Wagner 1:2, Q. Wagner 2:1 
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 SC Freudenberg
Doppel: Dick / Karch 1:0 
Einzel: T. Dick 3:0, A. Essig 0:3, M. Karch 1:2


